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Vorwort

Jetzt beginne ich, das Buch zu schreiben, im festen Vertrauen, 
dass es mir mit Gottes Hilfe und der richtigen mentalen Ein-
stellung gelingt – denn ein Buch zu schreiben, ist neu für mich. 
Die Aufforderung dazu bekam ich 2019 durch ein klares Bild vor 
meinem geistigen Auge. Ganz unmissverständlich konnte ich ein 
Buchcover sehen, auf dem in goldenen Lettern geschrieben stand: 

„Frieden stiften“. Zwar weiß ich inzwischen, dass ich gelegentlichen 
Eingebungen nachgehen darf und meiner Intuition trauen kann, 
trotzdem schob ich diesen Hinweis lange Zeit beiseite. Ein Buch 
zu schreiben ist etwas, das ich nie zuvor getan habe. Vielleicht 
kennen Sie dieses unangenehme Gefühl, das einem den Impuls 
gibt, schnell davonzulaufen? Dieses Gefühl stellt sich gerne ein, 
wenn man etwas zum ersten Mal tun soll. Wie Sie sehen, habe 
ich diesem Gefühl nicht nachgegeben. Schließlich halten Sie das 
Buch nun in Ihren Händen. Denn bei allem, was ich glaube und 
wovon ich heute überzeugt bin, hatte ich einfach keine Wahl, und 
wollte diese innere Aufforderung nicht weiter ignorieren. Es war, 
als ob mich immer wieder jemand antippte und mir zuflüsterte: 
Fang endlich an – du kannst das, trau dich!

Ihnen wünsche ich viel Freude beim Lesen und freue mich, Sie 
hier im Buch herzlich begrüßen zu dürfen. Vielleicht treffen wir 
uns ja mal im echten Leben – das würde mich wirklich sehr freuen.
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1 Ein guter Anfang

Eine wichtige Weggefährtin und Freundin, die inzwischen in 
Paraguay lebt, hat mir Folgendes genau zum richtigen Zeitpunkt 
geschickt. Denn beim Überarbeiten dieses Buches war ich mit dem 
Anfang noch nicht im Frieden. Ich wollte etwas Wahres, Schönes 
und Gutes an den Anfang stellen, das allgemeine Gültigkeit hat, 
Herzen berührt und deutlich macht, was ich mit diesem Buch 
transportieren möchte. Wie ich das seit einiger Zeit öfter mache, 
betete ich um Inspiration. Ein paar Stunden später hatte ich 
dieses Zitat auf meinem Smartphone. Das war für mich ein sehr 
berührender Moment, denn ich bin überzeugt, diese afrikanische 
Weisheit war die Antwort auf mein Gebet.

Wenn der Stein denken würde:
„Ein einzelner Stein kann keine Mauer aufrichten“,
gäbe es keine Häuser.

Wenn ein Wassertropfen denken würde:
„Ein einzelner Wassertropfen kann keinen Fluss bilden“,
gäbe es keinen Ozean.

Wenn das Weizenkorn denken würde:
„Ein einzelnes Weizenkorn, kann keinen Acker besäen“,
gäbe es keine Ernte.

Wenn ein Sonnenstrahl denken würde:
„Ein einzelner Sonnenstrahl kann keinen Tag erhellen“,
gäbe es kein Licht.
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Wenn der Mensch denken würde:
„Eine einzige Liebesgeste rettet die Menschheit nicht“,
gäbe es weder Freundschaft noch Frieden auf der Welt.

Wie das Haus jeden Stein benötigt,
der Ozean jeden Wassertropfen,
die Ernte jedes Weizenkorn,
das Licht jeden Sonnenstrahl,
so benötigt der Friede Dich,
Deine Einzigartigkeit, Deine Liebe.

Nach einer afrikanischen Weisheit

Genau davon bin ich überzeugt: Jeder noch so kleine Funke hat 
die Kraft, ein Leuchtfeuer zu entzünden, das die ganze Welt erhellt. 
Das gilt immer und besonders für den Frieden. Vielleicht sind 
genau Sie dieser eine Funke?

Natürlich kann das mit diesem Zitat purer Zufall gewesen 
sein. Vor 16 Jahren hätte ich vermutlich so gedacht. Zu Gott hatte 
ich lange Zeit nur wenig Verbindung und mich so öffentlich zu 
ihm zu bekennen, ist völlig neues Terrain. Zwar durchlief ich die 
übliche religiöse Erziehung und wurde konfirmiert, doch Religion 
und der Glaube an Gott oder einen übergeordneten geistigen Ur-
sprung waren für mich schon immer zwei paar Stiefel.

Wie stehen Sie denn zu Gott? – Oder neutraler formuliert: 
dem Konzept „Gott“? Für manche Menschen ist schon der Begriff 
ein rotes Tuch. Hoffentlich lassen Sie sich durch eine Abneigung 
zum Thema „Gott“ nicht abschrecken, dieses Buch weiterzulesen. 
Manchmal sind Widerstände bei genauer Betrachtung nützliche 
Persönlichkeitsanteile in uns. Der innere Skeptiker oder Kritiker, 
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zum Beispiel ist ein Anteil, den fast jeder Mensch in sich trägt. 
Falls Sie oder Ihr innerer Skeptiker denken, hier könne es darum 
gehen, Sie zu Gott zu bekehren, dürfen Sie sich beide vollkommen 
beruhigt zurücklehnen. Ich bin nicht missionarisch unterwegs. 
Doch da ich jetzt schon beim inneren Kritiker angekommen bin, 
will ich ihm auch einen Namen geben. „Horst“ gefällt mir gut – es 
könnte natürlich auch eine „Hannelore“ sein. Da mein innerer 
Kritiker männlich ist, will ich es hier bei Horst belassen. Alle mit 
dem Namen Horst mögen mir bitte verzeihen.

Horst macht sich manchmal unbeliebt und kann einem ge-
legentlich auf die Nerven gehen. Manchmal jedoch hat er einfach 
recht und ist sehr hilfreich. In der Regel entsteht dieser innere 
Anteil, den ich ab jetzt immer so nennen werde, in der Kindheit. 
Durch unsere Eltern und im Laufe der Schulzeit erfährt er immer 
wieder Bestätigung und bläht sich deshalb gern einmal auf. Hat 
er sich eben schon bei Ihnen gemeldet? Klopft er sinnbildlich an 
Ihre Haustür? Sitzt Ihr Horst womöglich durch die Erwähnung 
des Wortes „Gott“ mit hochrotem Kopf in Ihrem Wohnzimmer 
und fängt an, Ihnen zu erklären, dass es Gott in keinem Fall gibt? 
Sagt er, Gott sei eine Erfindung von einfältigen Menschen, die 
sich die Welt nicht besser erklären können?

Ursprünglich hieß es übrigens weder die Gottheit noch der 
Gott, sondern das Gott. Erst durch das Christentum wurde Gott 
zu einem Mann. Wer hätte es gedacht – „der“ Gott ist mensch-
gemacht. Das englische Wort „God“ ist verwandt mit „good“.1 
Gott steht sozusagen für das Gute. Göttlich ist folglich immer gut. 
Besser und am besten gibt es im göttlichen Sinne nicht. Ist das 
nicht entlastend? Sie müssen nicht besser sein als alle anderen, gut 
reicht vollkommen! Falls Sie den Wettbewerb lieben, bitte – ich 
gönne jedem Menschen das Gefühl, der Beste oder die Beste zu 

1 Schaffer-Suchomel / Krebs: Du bist, was du sagst Was unsere Sprache über unse-
re Lebenseinstellung verrät, mvg Verlag, 2020, ISBN 978-3-636-06264-2
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sein. Nur lässt sich so mancher Zeitgenosse durch unsere Leistungs-
gesellschaft so großen Druck machen, dass es ungesund wird. Es 
gäbe zahlreiche Beispiele aus meiner Praxis und auch aus meinem 
früheren Leben. Sie dürfen Gott natürlich gerne jederzeit durch 
Allah, Quelle, All, Ursprung, Göttin, Krishna, Mitgefühl, Liebe, 
Zufall, Schicksal oder sonst irgendetwas ersetzen, wenn das besser 
zu Ihren persönlichen Vorstellungen passt.

Unabhängig davon, ob Ihr Horst aufgeregt ist oder völlig 
gelassen sein Dasein fristet, will ich Ihnen mitteilen, dass ich an 
feinstoffliche Ebenen und Dimensionen glaube. Ja, ich gehe davon 
aus, dass neben unserer materiellen Ebene auch noch andere Be-
reiche existieren – gleich, welchen Namen man ihnen gibt. Aus 
diesen Dimensionen können wir wichtige Informationen für 
unseren inneren Frieden erhalten. Hören Sie Ihren Horst sagen: 

„Schon wieder so eine pseudoreligiöse Eso-Spinnerin!“ – Das ist 
vollkommen in Ordnung. Das wäre mir sicher vor vielen Jahren 
ähnlich mit meinem Horst gegangen. Heute ist er nicht mehr ganz 
so grantig und ungnädig. Das liegt daran, dass ich bei meiner 
Suche nach wirksamen Mitteln zum Frieden stiften, einige sehr 
erstaunliche Erfahrungen gemacht habe. Zum Beispiel habe ich 
vor kurzem gelernt, wie man mit vollkommen blickdichter Dun-
kel-Brille sehen und sogar lesen kann.

Das klingt für Sie phantastisch und für Ihren Horst vielleicht 
vollkommen unglaubwürdig. Und doch ist es möglich und ent-
spricht der Wahrheit – auch wenn es einen ganz schön fordert. 
Interessanterweise funktioniert das Sehen ohne die Augen umso 
besser, je fester man daran glaubt und je entspannter und freudiger 
man beim Lernen ist. In einem Seminar „Sehen ohne Augen“ von 
Evelin Ohly und Axel Kimmel ist es möglich diese Art der Wahr-
nehmung auszuprobieren und zu erlernen. Auf Youtube finden 
Sie zahlreiche Beispiele, auch von blindgeborenen Kindern, die 
diese erstaunliche Möglichkeit wahrzunehmen, erlernt haben.

Inzwischen hat Evelyn Ohly ein Buch geschrieben, das unter 
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anderem aufzeigt, welche wissenschaftlichen Untersuchungen es 
dazu gibt und wie lange die Menschheit von diesem Phänomen 
schon weiß. Das Sehen ohne Augen funktioniert – wissenschaft-
lich belegt! Doch das „Wie“ liegt noch im Nebel.

Ebenso habe ich gelernt, schwächende Faktoren im Energie-
feld eines Menschen systematisch aufzuspüren und mental zu 
stärken. Ich bin mit meinem Geist an mir unbekannte Orte 
gereist und habe dort, zu meinem größten Erstaunen, zutreffende 
Informationen einsammeln können. Das konnte ich, obwohl mir 
als Zielinformation nur eine codierte Zahl zur Verfügung stand. 
Ich hatte also keine Ahnung, wohin die Reise ging, und war mit 
meinem Körper niemals dort. Diese Reisetechnik mit dem Geist 
nennt sich Remote-Viewing, stammt aus den USA und wurde 
vom Geheimdienst entwickelt und verwendet, um andere Staaten 
und Personen, die als Gefährder eingestuft waren auszuspionieren. 
Dazu werde ich Ihnen später mehr erzählen. So sind mir auf meiner 
Suche nach den Ursachen von Unfrieden, Problemen, Erfolglosig-
keit und optimalen Friedenswerkzeugen die erstaunlichsten Dinge 
begegnet, von denen ich zuvor keine Ahnung hatte und die meinen 
Horst teilweise über die Maßen strapazierten. Diese Erfahrungen 
haben mein Weltbild auf den Kopf gestellt.

Heute gehe ich deshalb davon aus, dass der menschliche 
Körper und sein Energiefeld wie eine Art Empfänger mit Antennen 
funktioniert – nur, dass diese Antennen (noch) nicht sichtbar oder 
messbar sind. Ich hoffe, Ihr Horst dreht jetzt nicht vollkommen 
durch und Sie schaffen es, ihn wieder zu beruhigen. Sie müssen 
mir das nicht glauben und können selbstverständlich dieses Buch 
zuklappen. Doch ich gebe Ihnen zu bedenken, dass Ihnen dann 
wichtige Informationen fehlen könnten, die für Ihr gutes und 
friedvolles Leben sehr zuträglich wären. Im Verlauf des Buchs 
wird es, das verspreche ich, auch handfestere Themen geben, bei 
denen Ihr Horst sicher zustimmen kann.

Sie sind noch dabei? Wunderbar ich freue mich!



16

Es soll Personen geben, bei denen einige dieser unsichtbaren 
Antennen automatisch, von Geburt und Kindheit an, empfangs-
bereit sind. Das ist für solche Menschen zunächst einmal mehr 
Fluch als Segen. Bei dem Großteil der Bevölkerung sind die An-
tennen nicht auf Empfang gestellt oder blockiert. Innere Ruhe, 
Stille und positive Gestimmtheit sind meiner Erfahrung nach 
wesentliche Grundlagen, die diese Wahrnehmung begünstigen. 
Stille, um genau zu sein, Gehirnwellen im Alpha- und Theta-Be-
reich, sorgen für besseren Empfang und sind zusätzlich wirksam 
für Ihren inneren Frieden.

Fängt Ihr Horst schon wieder an und meint: So ein Quatsch 
mit den Antennen – andere Welten als die, die ich mit meinen 
Augen sehen kann, gibt es nicht. Vielleicht hat er recht, doch ich 
halte es für sinnvoll, in Erwägung zu ziehen, dass es neben dem 
Physischen (körperlich/materiell) ebenso das Geistige und das See-
lische geben könnte. Seele und Geist sind in anderen Welten oder 
Dimensionen zu finden, wenn man hellsichtigen und Menschen 
mit Nahtoderfahrung Glauben schenken möchte. Gehören Sie zu 
den Personen, die das kategorisch ausschließen? Oder ist es nur 
Ihr Horst, der meckert? Glauben Sie nur das, was sichtbar und 
messbar ist? Haben Sie vielleicht sogar ein wenig Angst, beim 
Gedanken, dass es mehr geben könnte als unsere materielle Welt? 
Sie dürfen sicher sein, dass ich dafür das vollste Verständnis habe.

Ich wertschätze die Wissenschaften, halte sie für unentbehr-
lich und bin froh um all die bisherigen Erkenntnisse, Beweise 
und Errungenschaften. Es ist wichtig, sich einen offenen Geist zu 
bewahren und so viel wie möglich wissenschaftlich zu beweisen. 
Für Wissenschaftler habe ich deshalb den allergrößten Respekt. 
Doch darf es nicht unter den Tisch fallen, dass Erfahrungswerte 
und Überlieferungen ihre Berechtigung haben.

Ich denke, es ist von Vorteil für alle, wenn wir den Rat unse-
rer Vorfahren ernst nehmen. Hier in diesem Buch soll es darum 
gehen, meine Erfahrungen und meinen Wissenstand, der keinen 
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